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Tafel 86. Gerasa. Oben: Gesamtbild des kleineren Theaters mit Straßenhallen
im Vordergrund, von Nordosten. Aufnahme der Expedition Puehstein.

Das Theater, welches einige für ein Odeum halten, liegt nördlich vom Artemistempel
an einer Seitenstraße und ist nach Nordost gerichtet. Es hat Halbkreisform. Man er¬
kennt im unteren Rang noch acht Sitzreihen, im oberen neun. Zwischen beiden Rängen
ist ein breiter Gang. Die Wand desselben zeigt zwölf schön verzierte Nischen. Der
ganze Sitzraum ragt heute noch 12m hoch über den Boden. Die Breite des Theater¬
halbkreises beträgt etwa 23m.

Unten: Blick in den Sitzraum des größeren , südlichen Theaters zu
Gerasa. Der Untergang dieses schönen Theaters wurde bis vor kurzem dadurch be¬
schleunigt, daß die Bewohner des Dorfes Djerasch es als Steinbruch benutzten. Der Durch¬
messer des Halbkreises betrug 34,40 m. Um diesen ziehen sich 15 untere Stufen; dann
folgt ein Umgang, und hierauf erkennt man noch 17 obere Reihen. Von der Bühne dieses
Theaters stehen zahlreiche Säulen noch aufrecht. Heute ragt der ganze Bau noch 19m
über das Trümmerfeld empor. Man berechnet, daß er Raum für 4500 Personen hatte.
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